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viebricher Neueste Nachrichten.
«richeint« glich, »»her an Sonn, nnh Feiertagen. —
itdonnementeprei«i bei derLlpebition abgeholt 1,30 Jt
pro Vierteljahr, durch die votensranen in» chon» ge»
drochtBOi  inonotl. Wochenborten, für S Nummern,
13<i. wegen Postbezug nähere » bei jedem pojtomt.

kotationr-vruS u. Verlag der hostuchdruckerei Guido Seidler in vlebrlch.

Viebricher Tagblatt.
Amtliches Organ

Tagespost

Lrlr» Matt. Samstag , deu 24 . Oktober 1914.

viebricher Lokal-Anzeiger.
Anzeigenpreis: vi «einlp. Lolonelgrundzeile für vezlrk
virdrich>0 ■», f.auswärts 16 K. Dti wiederholg. Rabat!.

. . _ w w  leitung : tbuido Zeidler , verontw . für den redabtionl.
Xstb « »^ WAAT  Kt Teil Paul Zorlchi-b . für den Reklame , u Nnzeiginteil,

^lilvl vlLv » sowie j . d . vrstck st. Verlag will, . lzalzopjel , in Viebrich.

Zernsprecher4t- - NedaNion und Expedition: Vlebrlch. Nathaurftrastel6.

53. Jahrgang

Lager-Rundschau.

England und DratEdiland.
| Am siebten lllbend der Vaterlünhischen Reden und Vorträge
I Senn , hielt Pros . Dr . Wggodzmstt »inen Vortrag . an * dem jol>
|ni (6 wiedergegeben fei.

per englische Handelskrieg.
» England , da » »in gnnsiei der Erde und ein Viertel der
Weichheit beherrlcht . oerteidigt nicht altangestammien Besist ; da»
»»itiche Imperium ist größtenleil » «in Rind de» 10. Jahrbun-
i, . tmd hall » im Jahre ldb « erst die Hälft » de» jetzigen llmjang ».
■»racli nerwie » England aus den Weg der Eraderunge ». den e»
L ,n die üiegenwarl iorla »(f (it hat ; denn in der eieil «an 1003 bi»
| | 3 hat t*  wieder sein Grbiei uon st ' » aus 11 ' , ’JÄiUiontn Oua
lei,netten oergrößen Aber Ongland hat zu schneit um sich ge
Iiiicn . Grenzenlosen nah Hai es nicht aUein geget, Deutschland,
»kern gegen alle Mächte gezeigt , die seine Weltmacht bedrohten
Werten wurde oon England hinuniergedrtichl . Portugal wurde sein
Ciall. Frankreich war »och un Id . Jahrhimdert Leelonig . seine
i -o.errschast ist gebrachen und die Englands nusgerichtel worden.
Kit dein Zusammenbruch bei Ronlineittaliperre beginn! da» eng
L t. .Imperium . Der Viidnnq e,ne » srunzosilchen iltordasiila . dem
Me.'nn aller sranziistlchen 'sioiiitler de» 10. Jahrhundert ». Hai Eng
lud turch gaschoda und nach Agadir ei» Hall geboten . Andere
Sen,er sind Rußland . die Vereinigte » Staaten oon Amerika und
krem « egen Rußland richtet sich die englische lorgPolitik seil
bi, Engianu , Hossnunq ist jesil. Rußland durch DeiNschland so
' ichuächen , dos, e» ihm in Indien nicht mehr gcsahriich werden
|mi Auch gegen die Vereinigten Staaten läßt England seine

Aua spielen , wie sich in dem Einspruch gegen die Disserenzierung
K, Ponamakanalgedührcn und in dein Emgreiien in die mexika-
»!,hen Wirren gezeigt hat . Die japanische Gesuhr . hinter der dienj.li,t)rder Mobilisierung(Ilonas steh,,hat England oorlausig

Männeren -. die Art . wie e» die» tat . wird sich spater rächen . In
Miglinid » Viesenreich rege » sich unbequeine Selbstondigkeilogelulte
Md andere Gejahren . Der Ausbau de» englischen Jinpermm»

j M Kewundernswerl . aber c» ist an vielen Punkten schwach und ge

Ein erlaubte » Mittel ist
euiichland » und die Unleibindung

für DeiNschland und England gestalt »» '
. einer Isolierung Deuiichiand»

und Anssuhr n» > Hill « der iZlotie . gehässig dagegen
der Versuch einer Isolierung
einer Ein - und Anssuhr n» ! , _ .
ind da» Zahiungsverdol und der Patentraub . der England » wir!

iäiusiiiche Abhängigkeit beweiit In feiner Gehässigkeit kaum zu
begrkiien ist der Vorschtag . alle gioszen industriellln Beiriede ,z>i
ueri ' ichie». die in die iiandk der Verbündeten sollen sollten . Der
Ersoi « diese» WirtichasiSkriege » ist Nicht leicht zu nehmen . Wenn
wir einerseits die Storung der Weitmirischast schwer empsinde », so
wisse» wir doch anders «» », daß Ibir sie besser übersiehe » werde»
ni » England Unsere Ikanbnnrlschasi oersorgl UN» ausreichend
„ii ! iZebenemitkin und ist eine grosze Siust » de» Jnnemnarkte »;
unter Auesuhrauosall mar schon im ersten Rriegsmonat ' relativ ge
ringer als der englische. Wenn wir den Rreisians »iiscre» Wirt,
schar,»leben » Mit alle » Mitteln ausrechterhalien und unsere prodiik,
tiven Rtgsle aus » öuszersic anspannen , werden wir durchkonitnen.
Aon lremidcn Llaate » scheiden Belgien und Aordsrankreich sür
de» Augenblick ganz au », gegen Skandinavien uiid Holland gehl
England sehars vor , und alich du überseeischen Siaaten spüren
diesen surchibaren Rr ' eg sehr erheblich . Rußland wird unter Roh
leumangel leiden , mas für die rtriegsührang selbst am, Bedeutung
sein kann . Deiilichland brauchte kein Morniorium . England und
säst alle andern Staaieii wühlen ihre Zusliichi dazu nehinen . Eng.
lanb kenn nicht genügend Hohlen aussnhren . seiner Eisenindustrie
fehlt Schrot und Halbzeug ; am schlnnnisien sieht e» mit der Baum,
wovinduslrie . Die Lebensmittel lind drüben sehr im Preise ge.
stiegeii . Die 'Meere sind keineswegs sicher, hohe P -ärnien müssen
gezahlt werden . Ranch » Lander scheide» als .tlundei , ganz an »,
andere sind nur sehr gering ausnahmesähig . wieder andere können
nicht zahle » . England hat durch leine Flibusiicrpolitik da » Per-
trauen zugriinde gerichtet , die gesäiästliche Felonie England » wird
eine Wusse sür NN» sein . Wir werden i:n » von England als Zmi-
schenhä, dler frei machen » E » siehe» un » noch schwere Zeiten de-
vor . die wir mit schlichtem Heroismus tragen Müllen . Aber des
Ausgange « sind wir sicher. Der deutsche Beist der Disziplin , der
Wissenschost und der wiNschastliche » Initiative sind Burgen dasur,
das, wir auch in diesen, Handelskriege siegen werden!
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M"i'wunvernswrri , umi s» 1,I uu . ..... . . .. schwach und ge
Ilirtel Die Flotte ist die Eisenklannner . die da » Reich zasaninn .i
ln ; England hat «ine Entwicklung zur Werkstatt der Welt durch
» !,h > und aus Griind seiner ehemal » weil überlegenen Arbeii»
1,,..,ngen die « eit sür sich eingete, » . Aber abhängig ist e» von
Irrt « oft»" Lebensmiiteieinsuhr . Es hat Ungeheuern Reich-
Vi erworben ; aber auch diesen kann c» nur durch die Herrschaft
1 ■ u fp ausrechterhalien ; e» muß also die stärkste Flotte hauen.
Im kommt Deurschlan « al » Weitdeiverber aus dem Gebiete der

-Ucha t und zur See ; aber England » .s,ochmut kann eine » Riva
pii nicht ertragen . Deutschland empsing früher von England In
Iilirieerzeugnis e. Rapiialien und Unternehmer wie ähnlich auch
Km ssruntreich und Belgien ai» den früher entwickelten Ländern.
K.ich die Technik war vom Westen abhängig ; die Materialien und
»«.; Werkmeister und Vorarbeiter wuroen vom Auslande be
kiirii Diese Abhängigkeit der deutschen Wirtschast von , Au»
["ft hat lange gedauert , di» dann die llnabliängigkei , in emein
> iiürmischeni Tempo verla,isei ;den wirtschasttichen Besreinng ».
„„ pj erstritten wurde . Sv aus dem (Gebiete der Cisenindustrie,

der Slohlherstellung . in der Eheinie und der Elekiri .zitäl . Auch
» Dogma oon dem großer » Reichtum Englands ist jeßl widerieat;

deutsch» Nationalvermögen ist um e„ , Viertel di» ein Fnnstel
eher al » da » englische. England stellt zwar die Hälste der « eit.

p.,u elsslotte . und Deutschland kommt erst in sehr weitem Ab-
kiide an zweiter Stelle ; indc » verwendet Deutschland sr-inen
k,i.i>r»raui » doppelt so oft als England . England » « ul richtet
l - uegen die Teltnahme Deutschlands am Weltmarkt , und e» v»s.
fh , uanz . daß Deutschland sein bester Runde war . Unser Jahre»
Vh ", hat England eingehvii . und ohne den Rneg wurden nur e»
» diesem oder dem nächsten Jahre sogar ub . rhol , haben . Alte eng-
Kiih» Ueberlieserun , ist e». die Beivali al » Mittel der kausmai ' iii
Hbeii« eretcherung zu benuszen . seit den Zetten der Navigations .ikie
-,, .ii„ uell« von 1651. Der Handelskrieg gegen Deutschland dal
siiull eingesetzt mit den verschiedensien Mitteln , die zum Teil sehr
stiwerslich oder kleinlich lind . Sv ist lillik die « ritiih Engineer»
ilioriolion gegründet worden , eine Vereinigung der Grvßindusirir
Er Bekämpfung dr » deutschen Weitbcwcrbc ». di» ii, ihrer ,'!» >■
ltiiist keine Anzeigen deuischer Firmen und nicht eimnol Ado ..» «
leui» von solchen anninnnt ! Welche » sind nmr d e Mittel diele»

ivmdelskriege». wl » witlei , sie ous Engiovd . Deittsäi .niid n»d die
L.,o,,,i S,aalen , und wie werden iich in Z -ikumi die Verhoiimlie

Kirlogswitiovri.
sz I' . In «inen , Artikel über Rriegswilwen wurde daraus hin-

gewicsen . daß da » Mililörhlitterbliedenengesci , schlechter sür die
Witwen sorgt ai » das Bcamteithinlerbiiedenengeseg . bezichung»
weise k-a » Reichsdeamteugeseft und im einzelnen an «sührt ; Da»
Mstiiä ' hinierbliedeneugeseß seßl sür Rriegswitwen die Säße für
da » Wilwengeld fest, und zwar in verschiedener Höhe , s» nachdem
die ..ollpemein « Versorgung " zustehl oder nicht. In beiden Föste»
ist der Sog gleich sür di» Wiiwe »ine » Haupttnaniie ». Obcrieul
„am ». Leutnant » oder Fcldwldetteuluanl ». „ amiich 1200 Mark
jährlich . Hieraus gehl hervor , daß da » 'Wilwengeld der Wiiwe
eine » aliioen Offizier * dieser Eharqen mit >200 Mark begreiizt ist.
Weientiich desser gestellt ist demgegenüber die Wiiwe eine » Ve-
amlen . der al » Reserveossizier im Felde geblieben ist. Denn sie
bezieht außer dem Saß van 1200 Mark noch di» Wilwenpension
noch den Vorschriften de» Veonttenhinierdiiedenengeiebc ». nämlich
40 Pnzent derjenigen Pension , z» weicher der Vrrsiordcne be.
reäjiigi gewesen sei» würdi . wem , er gm Todesiage in den Ruhe
itnnd »erse--i wa,den wäre . — Rack, Vrianung , daß bei den Aer-
lo . gm .gsgeseße » sür dir Wiimrn und Gemeinen ein Ausaieich ge-
iidnisen worden sei durck, eine weseniiich hoher « Bemeiinng der
Säur , wenn eine astgemeine Verlorgnng mchi , „siehe, nnd daß
also bei diesen Ehargen die Beriorgnng der Rricgswttwe eine»
'Beanuen annähernd die gleiche sei wie der eine» okiivcn AngehorO
qen der Armee , heißt e» am Schluß : „Daß der heutige Zustand
besriedigcnd sei. wird mcmand dehalipien wolle» . Gerade nach
dem festigen Rrieg «, dir leider di« Zahl der Rrieg »n>ilwen sehr
beträchtlich erdöhen wird , »rlchentt »» ai » eine Ehrenpsiicht de»
denstchen Vaike ». siir die Dinierbliebene » unserer töpferen Miln-
„er . seien ii« Ossiziere oder Gemeine , mdgen sie i„ einem Be.
amtcnverhältni » gesninden hoben oder nicht, ousreichend zu sorgen.
- Die bestehenden Säst » erscheine» uns in oieien Fällen unzu
länglich ."

Demgkgeniider ist zu bemerken;
I Zunoäist ist die Stellung der « » wen eine » äkiiven Vsiizier»

jener Lissizierskiassen genau die «Is .-He. wie d' e der Winne de»
Beamten , der Reserveossi zier ist. denn nach 8 2 de» Milttorhlmer
i' iiebcmngesesie » deziehl sie ebensail » 40 Prozent deizenigen Pen-
sion. ZN wricher der Verstorbene berechligi gkweien ist oder de
rechiigl grmesen sein wiirbe . wenn er am Todestag in den Ruhe
siand oedlrstl worden wäre.

2. Sodann wird der Säst de» Rriegswaiiengride » nicht be

rückslchrigt. der bei eincin vateriascn Rinde neben dem gesestlichen
«aisengeide 20» Maik delräqi.

Jn > übrige » ist e» gen .is, mit großen , Donk ZN begrüße », wenn
an » dem Boite heran » 'Atiregungen i>ir eine bieuregeinng bezw.
Verbeilernng der Verhüttniiie der Rriegsw .iweii und Waisen iich
mehren , so duß ans eine einmütige Reichstagsattion in dieser
Richtnng gehasst werden kann.

Aus Jelbpoffbriefett.
Nachstehendes Gedicht g .Mfl einer hiejigen Schülerin als Danf-

saguuq sür ein Manchen Uiebe - gaden ,;u. welches mit den Biebri
chcr Autos ins Feld befördert wurde:

Aus der Vogesen lust 'gcn » oh'n
.kannst Du den deutschen Nriegcr seh'n»
(ir wehrt dein kr"i»'d mit starter » and
Den umarjrt ) m das 'Naterland . — —
Da bvrn im Berg ist der Leusel los.
Da tr-mmt gezogen der .>>err i .rcm ôj ' .
Er wandert in Deckung, uertchmäht das Licht.
Dieweil er vcrkcntn das deutjche Gesicht.
Das deutsrhe Auge erspäht alsbald.
Was da nicht hingehört in den Wald.
Ein knattern der Gewehre — und hmgcmaht liegen
Biele , die kamen um y siegen.
Dem fliehenden ,̂ e>nö als legrer Grich
Nachgeiandt wird ein Buchirnjchug-
In dieser Welt siehst Tn uns hier leben.
(Lin jrenndiich Bild wird es wobt kaum geben.
^ »rdem hat dann der kerbst nilegt
Mit ooller 5iraft liier eingeseht.
ks fehlt dein Zir,eger ein fchnpend Dach.
Ausgesesü ist er des Wetters Ungeinuch.
tts strömt der Negen aus ihn nieder.
Cin eisiger Nord fahrt ihm durch die Glieder . — —
Um nuii dem Vaterland zu nügen,
Drn Äricgcr auch vor ^ roft zu schügen.
Sandtest Du ihm dann die Liebesipende.
Gewirkt durch Deine zarten Z)ände.
Um ihm noch auherdcm Freude zu machen,
fügtest Do oe, noch inacherlei Sachen.
Dein herziger Wnilsch . in Verse gekleidet.
»al ihm d>e grös ;tr Freude bc. eitel.
Des (kniplangers Dunk kannst Du nicht ermessen.
Auch wird er Deiner nie vergeben.
Int Geiste reicht er Dir die » and.
Mit Gott sür Nunig nnd Vaterland ! — —

Peter L ch n v d e . Lal ' dm .-Tsns. Negt . Nr.
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SäuglingSwästhe
Wollwästhe

Settgemühe Betrachtungen.
(Nachdruck oerbotm .)

„Der Bellet in bet ) lol " .

Ci»l)ii Bull figt iit Verlegenheit . — trog aller feiner List . -
Er suhlt , dufz es die höchste vlcit — >m cn .cni Siege ist — Er¬
schüttert ist sein diöes s>ell - - wohl durch Antwerpens ^ all . — Nun
koit'.n' t ihnt ent Gedanke schnell: — ä')eran inuf ; Portugal.

Wir sind schon sieben gegen zwei - und haben nichts vo' l-
bracht . — doch ifi »roch einer wehr dabei . - - daun find wir tinfrcr
acht . — Die sieben ist 'ne boie ^ ahl . — so sagt man überall . - -
Versuch ichs mit der Acht einmal . — L> komm , mein Portugal!

Die Pcrtllgiesen Hub ich ja — bereits am GÜngelbaiio . —
Bald kawpfen sie pro patr »a — das heiszt sür ^  w lanb . — Men,
Weckruf klingt so ival .r und gut . — er smdct Widerhall . — Die
Deutschen sind Varbarenbrnt . — das weifj aitch Portugal.

Und h lft cs mir . bei meiner Scet — z»in Linzug in Berlin.
— dann schenk Ui) ihm Don Me.i»nel — und De>it>chlands tivlonien.
— Wenn uns das .̂ riegsgli '.rk fouft nicht ufrt , — ifi dies kein leerer
Schall , — iLs macht em glättzendes Geschält — durch uns null)
Porti 'gal!

Doch geht trog Porlugiesenmnt — die Sache etwa schiej. —
dann schlagen sich nur die incl-t gilt . — d.e ich zur >')ilfe riet ! —
Bezahlen umft . r ’cr durcht.i«teilt . — den Späh aut jeden Fall . —
Uud in die >U.ste„ reihnu „ g teilt — sich dann auch Portiigal!

Sa di'nsi ^ ohii Bi .tl »na he;:, und schiiri . — den Deutschen
lüfü da -, kühl - Weil Cvobn dach c' ina . Angst verspürt . - Gun,
wird » ihm pewl 'ck. schnull. — Der deutsche Mann '..ll seine Pk >i«t,l.
— still, ohne Nedeschwull , - Und wenn dee thegner .Hi .le tru -gt,
— kr«egt sie auch Portugal ! - - A. s\.
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Amtliche Anzeigen

Bekanntmachung.
Diejenigen zur Faljne «inberufenen Mannschaftcn,

welche inzwischen wieder zur Lntlassung gekommen sind,
und deren Familien während ihrer Adwesciihei! Kriegouuier-
siüynng erhallen haben, wollen ihre Rückkehr sofort ans
Zimmer Nr. 25 de? Rathauses anmelden.

Der Magistrat. Bogt.
«cir . : fttech»»«ubknn >tDftelle.

Dt- Svrechstunden der btellaen aemeinnütziaen und unenigei,
lieben Rerbi»au»ku»si«stello werde» bi« auf weitere» an Vtoiben-
lagen »»« mittag» so» 4 bi« t>Ubt und an Sonn - und Feiertagen
vormittag« von UI bi» >2 Uhr, Raidau », Zimmer Nr . 13/14, ab¬
getanen . Lin dringenden stallen wirb an« an Wochentagen vor<
mitiaa» von b bi« >2 Ubr Ne« t»an»kunsl erteilt.

Biebrich, den in. Seviember tili».
_ _ Der Maoiltroi Vogt.

vekannlmachnng.
Ed wirb hierburch bekannt aegeben, dab im ftädt. viebricher

Wald gegen Einbalung einer Eriaubuiskarie bei der Oberivrsterei
(kbanNeeban« Eichel» nnrntaclilidi arteten werden können.

Die Bewohner Biebrich» werden„ irrst berückiichtiai
Tic Eicheln, weiche in dielen, stahre lehr iayireich lind, lind

ein «nie« staner lär Schweine»Iw
Biebrich, den LNCdotier INI».

Der Maailtrai: Voa i.
Bekanntmachung.

Angehörige leindiicher Staaten sollen auch nach Ansbruch des
Krieges bei einzelne» Vereine» und Gesellschasien in ihrer Siel,
lang als Vorstandsniitgiiedcr oder in ähnlicher Stellung vcrbiie.
ben sein und an de» Vorsiandssitzungenund (Seschästseriedigungen
auch dann tciigenonunen haben, wenn es sich um Gegenstände ha»,
delie, die das allgemeine Wohl de« Lande» berührte» und deren
Kenntnis für das seindtichc Ausland von Wichtigkeit sei» konnte.

Um in diese Verhältnisse für die Dauer des Ziriegszustandes
den erforderlichen Einblick zu gewinnen, ordne ich hiermit an!

Sämtliche Vereine und Gefellschaficn. insbesondere auch Ak.
tiengesellschasten und Gesellschaftenm. b. 1)., bei denen Angehörige
feindlicherStaaten als Vorfiandsmiiglieder, Mitglieder des Auf.
sichisrats oder Geschäftsführer bestellt find, haben, soweit sie im
Korpsbczirkde« Id. Ariueekorps ihren Cist haben oder ihr Geschäft
betreiben, blune» einer Woche nach Bekanntgabe dieser Verfügung
den«Stellvertretenden Geneialkomtnando 18. Armeekorps in Frank-
fort a. Main. Unierntainkai IW, ein Verzeichnis dieser Mitglieder
bezw. Geschäslssührcreinzureichen.

Die Nichtbesolgungdieser Anordn-mg unterliegt der Etrasoor.
schrist des 8 0 Ziffer b des Gesetze» über den Belagerungszustand
»oin4. Juni 1K51.

Frankfurta. M , Id. Oktober 1914.
Sieiloerireiendes General.Kommando 18. Armeekorps.

Der kommandierende General,
gez.i Freiherr v. Gail.
Gcncral der Infanterie.

Bekanntmachung
Bcir.t Drrdssenkiichung von amtlichen und nichkamlllchen

Nachrichten.
Es wird hiermit endgültig bestimmt, dah nichkoinlstche. auch

di» vom Wolfstfche» lelegraphenbureau als nichtamtlich, von, !i.

IS österreichischen Korrespondcnzbureau Wien aber al » «amtlich"
bezeichnetenNachrichten, weder ak» gedruckte Ertrablätter, »och
handschriftlich an Schaufenstern, Türen usw. bekannt gegeben wer.
den dürfen.

Der Verbreitung der nlchiamllichen Nachrichten ln den Zeitun¬
gen und In Zeitungs-Sonderauogaben. (weiche sich»an der Zeitung
nur durch den Untsang unterscheiden) — vermischt mit sonstigem
Text— sieht nicht» im Wege.

Amtliche Nachrichten können jederzeit mit Extrablatt bekannt
gegeben werde».

Gouvernement Mainz.

Bekanntmachung.
NölttliNIlNN

welch« di, Besitzer von zu ftpionagezweche»
dienenden' vri,stäube» so zur kinzeige bring», dah gerichtlich« ve-

50  dir 100  NN.
wird der Person gen

l erfolgen Hann.
«ouvernemeni Mainz.Benaüneikbtiauna

Sie « rhrbnna der 8. Hinte Staat «- und Gemeindesteuer, sowie
«analaebiidren ivkwber . November und Dezember « erfolg» vom
1». Oktober ab «trahenweile durch die städtische « teuerhebe-
ftelle. Nathan », lkrdgefchoh. Zimmer 3.

Die Hebetage iinb nach b»- Anfangsbuchstabe» der Strahe»
wie folgt sestgesetz,,

C, il J K an, 83.. 24. »nd 2*1. Oktober
I . M NOI ' Q I ! NN, 27., 28. und 2». Oktober
S T U V W ™ 3ü., 31. Oktober und. 2. November
auherhalb de» Siadlbrring » iWaldstraiiri am 3 November.

E» liegt i», Interesse der Steuerzahler , dad sie die vorge-
schriebenrn Hebelage benutzen, nur dann ist schnelle Beförderung
möglich.

Die Beträge sind genau abzuzählen, damit Wechseln an der

Die Mahnung der 3. Rate »,us, bereit » am *0 . November
leaiimen.

Abteil»»» Rechuûg«̂ »nd R«lfe»Mnfe«.
»tachnevenoe Vertonen oa, ziehe» sich der unterhalldpMch»

ihrer Samillen,
geboren «» lü. stebrua»

. . «ebnen »m K . No¬
vember 1870 zu Wiesbaden „ _ ,

3 bet Schlosser Wilden » Meuer,  geb . »0. « »t 1*91 tu

1. derSchloherJohann Vfälznee »et
1878 zu Nürnberg _2. der Arbeiter Christian Gt »» » » l,

t iznletzi in Hilden ermitteiii.
. . .ge «e . iharlno ” -

dierleibftihre « indert.
Ihn rin » vvifmnnn, «eb . am 17. Sevibe.

lb87 dierleibft iweaen Enizichung der Umerbalilvsticht für
d. der rarcköhner Jakeb Döhren,  geboren am 3. Mai 1884
8. da» » ienttmähchen Maria Pflüger,  geb . am 27. Mai

lfv7 zu « ätttngen iwegen lkniziehung d. UnierhaUunadvfticht
«Ir Bitten *um ' » rmttieiun , »er « uienihaltlverdältniil , und

Riilcilutit hierher.
Biebrich, den »1 Oktober 1814. Der Maaiftrai.
Da» Viouvernemen» Hai Beraninstung, erneu» daraus hinzu

weisen, daß die Annäherung an di« Befestigungsanlagen innerhalb
des« eiehisbereiche» der Festung Mainz  allen Unbefugten streu,
verbalen ist, gegen Androhung sosortiger Festnahme seilen, der
Posten»nd der Gendarmerie, sowie der Poiizeiorgane.

Wiesdaden, den 17. vklober 1014.
Der iiönlgitche Landrai.

J .-Nr. I. Li». von z>ei mbürg.

euer Siegdc »r wird
>» »tnz »achmtttn, * Abel

Ubr an da» rvhe » IrlichA
« » MMNnw "Ä

»nd » »»gen Sonnig» srftd* U
"Ve ? Berkäui»vrri » beträgt ft« Psa . lür dg» Pfund .'Die» wird mit dem Bemerken bcfaniu gen

kauf an Gnft- »nd Sosssemine, »keftaurme«
Versink » nicht staiistn- e» bars

Biebrich, der, 84 Oktober » 1«.
Die Volizeioerivalluag:

MMkMMlüMMN
>lis«-Mrch»er-Etr»ft»».

Aoigend« « ischunaen durch Sterilisation »nd Dieftühb,
möglichst kesmsiei, « erden trinkkertta»bgegeden>

::::83]Nr. 1 für Kinder von1 Monat.
Tagedooriion! 8 sttäschchend 188»r

einzelne» chiäschchr» .
Ar. 8 für Kinder von8- 8 Monat! .DageSvortion! 8 Fläschchenü ISO gt

. ... _ . «jntelne» OISI** »» .Nr I Mr Kinder»nt 5—9 Monat:
Dagrdvorston, 5 stiätchche» ti 201 gt

Kr. 4 für Kind er „ n-
«ollmttch-raaeSvorüon: 5

einzelne» stläschche» .
!8 Monat ab:

0.30J
0.07]

:: :::B]
: : : : : vA

Aelmilch, Liier . 030]
'/ . Liier . . • j_ . j 0.» ]Wer

Dir Milch wir» den Kunden Werkt,, » von 120,
»üb Keirriagen von 11 Ubr • » »ugrsabrr ».

•"«St
l.lll.

Nichtamtliche Anzeigen

Wiesbaden , NerostraBe Nr.
Gasthaus Malier! ffÄ

Frau «not »» Ollln - lgliehen Fronden. [428a]

Feste Wurzeln
hak Dr. CbompfoiT * Sclfcn-
ptllvtr in Millionen von Haus¬
haltungen gefaßt. In Verbindung
mit dem modernen Bleichmittel
„SclllX “ ist es da» beste selbst,
tätig« lvaschmiltell

Ein Sonderangebot
Schwarze Mantel

für jugendliche und ältere Damen.

Ich bringe ab heute Samstag einen Posten schwarzer Mäntel il
verschiedenen Längen(halbschwer) weit unter Preis zum Verlaus

Zum großen Teil aus ganz teueren Stücken bestehend, verdien
dieses Angebot gerade zur jetzigen Zeit besondere Beachtung
Es entspricht dem Willen, heutige Gebrauchsware billig zu verkauf

Jetzige Preise Mk. 19.75M Mk.M .00.

S . G .UTTMANN
Wiesbaden, Langgajje1-3.



Blumenthal 's
Wiesbaden

Für diese Veranstaltung haben wir in sämtlichen Abteilungen
unseres Hauses mit grosser Sorgfalt bedeutende Waren -Sorti-
mente zusammengestellt , welche wir zum Einheitspreis von

iiiniiiaiuii
Wimm
len 26.Oklaner.
IllOllillllll

beginnt DOontag.
den 26.Oktober.

Pfg . zum Verkauf bringen.
Da fast sämtliche 95-Pfg .-Artikel, besonders in der heutigen teuren Zeit , einen weitaus höheren
Verkaufswert haben , dürfen wir speziell diese 95-Pfg .-Woche mit Recht als sensationell bezeichnen.

Versäumen Sie nidit.von dieser nur einmal im Jalre slnMindenden änssersi günstigen KaufgeleDenbelt ausgiehlgslen fiehrnuA zn madien.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiimnii. im. iihiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiii». . . iimiiiiiniiiii. .. . . . . .. Nil«. . . . . """"■

An Wiederverkäufer werden Die Abgabe von Quantitäten Auswahl-Sendungen von Telefonische Bestellungen auf

95 Pfg.-Artikel behalten wir uns vor, damit
alle Kunden die gebotenen 95 Pfg.-Artikeln 95 Pfg.-Artikel

nicht abgegeben. Vorteile benutzen können. können nicht gemacht werden werden nicht ausgeführt!

WiM Her 95-PlB-Woffie bleibt unser Gesdffll von1- 3Ohr mittags lesdHossen.

Sonntag , LS. Oktober
bleibt unser Geschäftshaus

bis abends 7 Uhr gettllnetl

Leonhard Tletz
Aktiengesellschaft. MAINZ.

mimimmmmHmiiimmHim

■ Kohlen
und Brennholz

aller Art in nur besten Sorten
liefert prompt frei  Ins Haus.

W. GallWwe.
Fernsprecher Kr. 13. —

Annahmostolton i E r n *t Gail,  Wiesbad . Allee 2,
G. Schüller.  Eisenhandlung , Kathausstraßt Nr . 22.

Großer Schuhverkauf
in moderner Herbst- und Winterwarc

Schuhhaus bandet WML
Marktstratze 22 Kirchgasse 4».

M« kM-AWIIMil
WOM -WM

H. Reiß , Kaiscrstr-45.

für die kalten Abende,
für jeden Bedarf, in jeder Preislage
und grösster Auswahl empfiehlt

Kaliar*
•tr . 20.Karl Gg. Schmidt,

Wi-Ic Müller iiiih der Slnflrtil
mit dein 'Jtclllc ’irfitn KinderZur Austlärmßg .

mehl ei» «„»lnndiiche.' Errcugiils UI tauten . Dein il, »der nlchl
Io. Die N-INeiw. Siiiihorinetii(KrltUMmft In Rerti » und eine
Fabrik gleichen - iaiiien» in Bauern iiiiirden mit Schweizer
HiUiiml aeariindcl, und werden de, derHeiliriiima liniere» dki»der-
mcdle, deutlche eriiklaiiiac Noiivrodukle . li. Ionder» die voll
rabmbaltiac « llaäucr -« Iveniuil » v-rarlietlel Ui» alle Muuea
von der « Nie diele» fett einem Tutlben ilabrlmndert iielietner
'Jiütuiiüllcl» zn ütierzeuge». werden von der NieNie (Nrlelilchim.
Herlin Ä . 87. (brniisnrodcn franko verlandi . 432»

Mett unter Oreis!
Lchiafzirnrner u. 2- u. ztür.
Wohn- und Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Komplette Küchen,
Einzelmöbel aller Art,
Betten und Matratzen.

443a

Femura Ham Wiesbaden.g««k
M -Miis
■QRWM
Mkl -MM

anerkannt vorriizitchke
Hnlltnboiwon. ctflctice tVnbrtr. t

vnivfiebltm ötemmler,"Är
Armenrubllrabe il 12023

etöntMrMnSÄ
Borkdolderstrahe 3, r . •

Alle Sollen Nußkohlen,
csrnkohlrn , Anthrazit,
kohl Eierbriketts .Union-
brikeiis , Buchen , und
Kiefernholz zentnerwelse.
BUndelholz . Ruhrkoka
in allen türefien, vlaakoka
und Holzkohlen zu äußerlt
billigen Preisei in jedem
Luaulum empfiehlt lse.
Hol, , u. Kohlenhandlung

Jakob Kirchner,
Raivaudllr » 4 » »i» . Tel. !« «

Met ueue Setten!
lieauemc 2lti,ab>un,Neugafie 6,



.» -'So«,

Auf unserer Berliner Einkaufsreise nahmen wir Gelegenheit

Grosse Posten

erstklassiger Damen-Konfektion
zu erstehen , die uns infolge der Kriegsverh &ltnisse zu erstaunlich billigen
Preisen abgegeben wurden . Wir bringen diese Gelegenheitsposten gleichfalls

zu erstaunlich billigen Preisen zum Verkauf
und empfehlen den geehrten Damen , dieses Überaus günstige Angebot sich

nutzbar zu machen.

Aua der reichen fülle der Gelcgcnhcltspoaten empfehlen wir:

Lange Flausch -Mäntel
•«hwarn, dunkelblau, dunkelgrün und uudere moderne Ferben, eowle In
geechmsek rollen. gemusterten Stoffen, geetrelft und kariert

ft 9 " 1* .- 15 .- I» 75 28“ 1

Moderne Sportjacken
tu Mrippt Velvet und modernen Flautch»teilen, ichwer«, dunkelblau und
andere Modefarben, eowle( entrollt und kariertMk.r is 78 18 - » 5 - 29 .-

Schwarze und dunkelblaue Earlmäntel
(roten Neuheit, drei viertel und gen» lange Fermen

19 °° 25 - 39 .- 45 .-Mk.

Schwarze Astrachan -Mäntel
lange moderne Formen, bette Verarbeitung

29 " 49 .- 59 - 98.

Modell-Jackenkleider
(ans beteadert preiswert.

Schwarze Jackenkleider (Deutsche Modelle)
Jacke aal Haida, arttkleinige Verarbeitung

Mk. 19 - 19 - 25 - 32 .- 45 .- 59 .-

| Jackenkleider
la dunkelblau, maulwurf, braun, grau und anderen modernen Farben, Jackegrotteuteilt auf Seide

Mk. 27 - 39 - 48 - 59 .- 72 .-

Frauen -Jackenkleider
aut nur erttklewiges Stoff— - - - -
»aderen gedeckten Farben la beiter Verarbeitung

Mk. 35 .— 47 »— 59 »— 72 »— 89 .—
retklaeilgea Stoffen In tchwara, dunkelblau, maulwurf, lila unddeckten rar!

Wollene Taillenkleider
Mk. In reisenden Steffen, in tchwara, blau, und modernen Farben, towie in geetrelftund ruhig wirkenden Rarei

Schwarze Astrachan -Blusenjacken
beliebt» Neuheit, tebr flotte Formen

Mb 24 » 29-

Schwarze Frauen -MänteT

. - 39-

erwrebta Schnitte, bei denen kaum eins Aeaderung nötig Itl. ln allen Weiten,
toi btt für die tUrkilon Damen vorrätig

Mk. 19 . — 19 »— 24 »—

Lange Sealplasch -Mäntel
in nur eritklaulg. n Heehglanaqualltkten, dreiviertelund gaaa lange Formen,
auf Saldo( «arbeitet

Mk. 59 - 99 - 89 - 199 .- 125 .-

Seidensamt - und Velvet -Mäntel
lbS cm lang, ia tebr flotten Formen, bette Verarbeitung, auf Seide

Mk. 38 »— 49 »— 92 »— 79 »—

Aenderungen

Mk. * « »— 32 »— 45 »— 59 .—

Moderne seidene Blusen
fjaU ucd bestickt, tchwara, dunkelblau und moderne gedeckte Farben, tebr
. ^ l7 _ 2«.- 25 .—

Earierfe Woll-Blusen
in Mhr feinen Mastern, besonders in gedeckten blau-grünen Karos, reisendeFormen

Mk. 4 » 9 “ 8” 11.- 15 .-

Farbige Woll-Blusen
dunkelblau, dunkelgrün, leder, maulwurf und anderen vornehmen Farben

5 » 7 " 9 “' 12 - 15 .-Mk.

Moderne Eostamröcke
in schwarz, dunkelblauund modernen dunklen Farben

3 W 4 " 5 * 7 " 10 .- 14 .-Mk.

werden van erstklassigen Arbeit»-
krlften eusgeltlhrl ; Jeher Qtwahr für
taJclloten SiU.

Anfertigung nach Maas
in eigenen Arbeitutuhen unter Sicher-
heitsleiitung beeter Uesellenerlieit.

LZS.
ist das Geschäft von
11 Uhr vormittags bis
7 Uhr abends offen.

GESCHW. ALSBERG
Ludwigstrasse 3.

Inhaber: Beckhardt & Levy
Mainz. Gegründet 1873.

Wir bitten um Beachtung unserer 12 Schaufenster.
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